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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 11.953,14 -0,23 % +13,20 % Rendite 10J D * -0,23 % -1 Bp Dax-Future * 11.941,50

MDax * 24.967,92 -0,88 % +15,66 % Rendite 10J USA * 2,12 % -0 Bp S&P 500-Future 2850,10

SDax * 10.841,48 -0,83 % +14,01 % Rendite 10J UK * 0,83 % -4 Bp Nasdaq 100-Future 7290,25

TecDax* 2.760,67 -0,44 % +12,67 % Rendite 10J CH * -0,58 % +1 Bp Bund-Future 171,30

EuroStoxx 50 * 3.338,41 -0,05 % +11,23 % Rendite 10J Jap. * -0,12 % +1 Bp VDax * 16,25

Stoxx Europe 50 * 3.092,33 +0,19 % +12,04 % Umlaufrendite * -0,28 % -3 Bp Gold ($/oz) 1331,99

EuroStoxx * 362,75 -0,22 % +10,43 % RexP * 496,65 +0,17 % Brent-Öl ($/Barrel) 64,21

Dow Jones Ind. * 25.720,66 +0,71 % +10,26 % 3-M-Euribor * -0,32 % -0 Bp Euro/US$ 1,1264

S&P 500 * 2.843,49 +0,61 % +13,43 % 12-M-Euribor * -0,18 % -1 Bp Euro/Pfund 0,8867

Nasdaq Composite * 7.615,55 +0,53 % +14,77 % Swap 2J * -0,28 % +1 Bp Euro/CHF 1,1175

Nikkei 225 20.884,71 +0,53 % +3,79 % Swap 5J * -0,13 % +1 Bp Euro/Yen 122,12

MSCI Far East (ex Japan) * 501,45 -0,11 % +5,11 % Swap 10J * 0,28 % +0 Bp Put-Call-Ratio Dax* 2,59

MSCI-World * 1.610,95 +0,39 % +11,76 % Swap 30J * 0,84 % -2 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 07. Jun (Reuters) - Vor den mit Spannung erwarteten US-Arbeitsmarktdaten wird der Dax 

Berechnungen von Banken und Brokerhäusern zufolge am Freitag höher starten. Am Donnerstag 

hatte er wegen der Enttäuschung der Anleger über Aussagen der EZB zur Geldpolitik 0,2 Prozent im 

Minus bei 11.953 Punkten geschlossen. Von den Beschäftigtenzahlen erhoffen sich Börsianer Rück-

schlüsse auf eventuelle Zinssenkungen der US-Notenbank. Daneben blicken Investoren aufmerksam 

nach Großbritannien, wo Premierministerin Theresa May im Tagesverlauf als Vorsitzende der kon-

servativen Partei zurücktreten will. 

Die Wall Street hat am Donnerstag Gewinne verbucht. An einem unruhigen Handelstag überwog zum 

Schluss die Hoffnung - auf eine Einigung im Zollstreit zwischen den USA und Mexiko sowie auf eine 

baldige Zinssenkung der US-Notenbank Fed. Vor allem ein Bericht über eine mögliche Verschiebung 

der von US-Präsident Donald Trump angedrohten Zölle auf mexikanische Importwaren brachte 

gegen Ende des Börsentags Zuversicht. Der Dow-Jones-Index der Standardwerte schloss mit einem 

Plus von 0,7 Prozent auf 25.723 Punkten. Der breiter gefasste S&P 500 erhöhte sich um 0,6 Prozent 

auf 2.843 Zähler. Der Index der Technologiebörse Nasdaq rückte 0,5 Prozent auf 7.615 Punkte vor. 

Hoffnung schöpften US-Anleger auch aus den jüngsten Aussagen des Fed-Chefs Jerome Powell, der 

sich die Option für Zinssenkungen offenhält. Nervös machte die Investoren aber, dass US-Präsident 

Donald Trump China mit neuen Strafzöllen drohte. Letztlich darüber entscheiden will er nach eige-

nem Bekunden wahrscheinlich unmittelbar nach dem G20-Gipfel Ende Juni, so dass hier die Unge-

wissheit anhält. Zu den größten Gewinnern an der Wall Street gehörten nach einer Heraufstufung 

die Anteilsscheine von Advanced Micro Devices mit einem Plus von fast acht Prozent.  

Die Hoffnung auf eine Zinssenkung in den USA hat die asiatischen Aktienmärkte zum Wochen-

schluss beflügelt. Der Nikkei-Index schloss 0,5 Prozent fester bei knapp 20.885 Zählern. Fachleute 

gehen davon aus, dass die Notenbanken in den USA und anderen Ländern angesichts der Handels-

streitigkeiten sowie des weltweit nachlassenden Wachstums die Zügel lockern. Auch in China stehen 

die Zeichen auf Lockerung. Notenbankchef Yi Gang sagte der Nachrichtenagentur Bloomberg, die 

Geldpolitik und die Regierung hätten ausreichend Spielraum zum Einschreiten, falls sich der Han-

delskrieg mit den USA ausweitet. Der Yuan könnte weiter fallen, der Dollar könnte mehr als sieben 

Yuan kosten. Am Freitag kostete die US-Währung mit 6,94 Yuan 0,2 Prozent mehr. 

Wirtschaftsdaten heute 

DE, FR, NL: Industrieproduktion (Apr) 

USA: Beschäftigte non farm, Arbeitslo-

senquote, Stundenlöhne (Mai) 

 

Unternehmensdaten heute 

KraftHeinz (Q1), Deutsche Pfandbrief-

bank, HSBC Trinkaus, Syzygy (HV) 

 

weitere wichtige Termine heute 

G20: Treffen der Finanzminister und 

Notenbankchefs in Fukuoka (bis 09.06.) 

 

Die Börsen in China und Hongkong 

bleiben feiertagsbedingt geschlossen 
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Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


